
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 29 (1939)

Heft: 30

Rubrik: Was die Woche bringt

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Nr. 30

29. Jahrgang Die BernerWortie 1939

Bern, 29. Juli

Ein Blatt für heimatliche Art und Kunst

Erscheint jeden Samstag. Redaktion: Falkenplatz 14,
1. Stock. — Verantwortlich für den Inhalt: Dr. Hans
Strahm. •—• Verlag und Administration: Paul Haupt,
Falkenplatz 14, x. Stock. — Druck: Jordi & Co.,
Belp. — Einzelnummer: 40 Rappen. Abonnementspreise:
Jährlich Fr. 12.- (Ausland Fr. 18.-), halbjährl. Fr. 6.25,
vierteljährl. Fr. 3.25. Probeabonnement 3 Monate Fr. 3.-.
Abonnenten-Unfallversicherung (bei der Allgemeinen Versi-
cherungs-Aktiengesellschaft in Bern): A: Erwachsenen-
Versicherung (1 Person!. Fr. 3500.- bei Todesfall; Fr.
3000.- bei bleibender Invalidität; Fr. 2.- Taggeld für
vorübergehende Arbeitsunfähigkeit von 8 Tagen nach dem
Unfall an, längstens während 25 Tagen pro Unfall. —

B : Erwachsenen-Versicherung für 2 Personen, pro Person
wie oben. C: Kinderversicherung (Versicherungssummen
pro Kind! Fr. 1000.- für den Fall des Todes;
Fr. 5000.- für den Fall bleibender Invalidität; Fr. 2.-
Taggeld für Heilungskosten vom ersten Tag nach dem
Unfall an, längstens während 100 Tagen pro Unfall. •—
Kombination 1 Pers. 2 Pers. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4. u. m.

ijahr: Fr. 18.— 21.— 16.40 20.— 23.20 26.40
V2jahr: Fr. 9.— 10.30 8.20 10.— 11.60 13.20
'/•«Jahr: Fr. 4.30 3.23 4.10 3.— 3.80 6.60
Kombinationen für mehrere Personen auf Wunsch.
— Inseratenpacht: Schweizer Annoncen A.-G., Bern. —

Was die Woche bringt
Kursaal.

I« der KoMzertAe//«, bei schönem Wetter
im Ger2e», täglich Tee- und Abendkonzertc
des grossen Sommerorchesters unter der Lei-
tung von Kapellmeister Äige« Mitwir-
kend: Laszlo Csabay, Tenor (bis 1. August).

Ab 2. August nachmittags und abends Kon-
zertc des un-
ter Leitung von Kapellmeister Jos. Sebö, un-
ter Mitwirkung von Ilona Kardos, Operetten-
Primadonna und Revuestar.

In allen Konzerten (ausgenommen Sonntag
nachmittags) Tanz-Einlageh. An Sonntag-Vor-
mittagen Frühkonzerte der Kapelle Paul Ur-
bach.

ZhzMci«g in der Kristallgrotte, bei schönem
Wetter im Terrassen-Dancing, allabendlich ab
20.30 Uhr bis 24 Uhr (Mittwoch bis 2 Uhr,
Samstag bis 3 Uhr morgens), Sonntag auch
nachmittags. Kapelle Paul Urbach.

/« JRö/zwß« Samstag, 29.
Juli abends Zfà'rwgr verbunden mit ei-
nem internationalen Trachtenfest anlässlich des
31. Esperanto-Weltkongresses 1939 in Bern.
Eestkonzert, vielseitige Unterhaltung, gemütli-
eher Chilbibetrieb. Vorfühnmgen von Jodler-
und Volkstanzgruppen, Alphornbläsern und
Fahnenschwingern. 4 Tanzkapellen, Trachten-
tragende verschiedener Nationen.

2?x«ider/e«er, Dienstag 1. August. Doppel-
konzert des grossen Sommerorchesters und der
Kavallerie-Bereitermusik, Bern unter Mitwir-
kung des Jodlerklubs des Unteroffiziersvereins
der Stadt Bern. Bei günstiger Witterung gros-
ses Brillant-Feuerwerk.

Ausstellungen
/« der ATM«s2A<zWe. Bis 13. August: Meisten}-

werke des Museums in Montpellier. Täg-
lieh geöffnet von 10—12, 14—18 Uhr.
Donnerstag ausserdem von 20—22 Uhr.

Im KaBrim«ream.- Sonderausstellung 1939/40:
Kunst und Kunstgewerbe. Täglich geöffnet
von 10—-12 und 14—17 Uhr. Sonntags bis
16 Uhr. Montagmorgen geschlossen.

//» a) Geschichtliches vom
Stricken und Klöppeln.
b) „Tapas" Textilien aus den Beständen des

ethnographischen Museums Bern.
c) Geschäftsjubiläum der Firma H. Zu-
lauf, Bern.

Tier^arÄ Ser«: Neuheiten im Vivarium.
•X'zraVAtfBdlMMg F. CAwfe«, Amthausgasse 7 :

Gemäldeausstellung von Ernst Krauser sen.
(22. Juli bis 3. August).

Veranstaltungen in Bern

Samstag, 29. Juli, Beginn des Esperanto-Welt-
Kongresses in Bern (bis 6. August).

Sonntag, 30. Juli, 20.30, Münsterplatz: Der
Gaukler unserer lieben Frau.

Sonntag, 30. Juli, vormittags 10.00 Uhr im
Grossen Kasinosaal: Feierliche Eröffnung
des 31. Esperanto-Weltkongresses.
15 Uhr Feldgottesdienst auf dem Gurten.

Montag, 31. Juli: Festaufführung der Tanz-
kantate „Ewiger Reigen".

Dienstag, 1. August.: 18.15, 19.15 und 20.15
Uhr auf dem Münsterplatz : Bernisches Bun-
desfëierfestspiel : „Der Schwur auf dem
Rütli" aus Schillers „Teil". Leitung: Hans
Nyffeler.

25-Jahrfeier der Mobilisation der schweizc-
rischen Armee bei Weltkriegsausbruch.

Donnerstag, 3. Aug., 20.30: „Ewiger Reigen".

.Samstag, 5. Aug., 20.30: „Der Gaukler unserer
lieben Frau".

BuiulBsfrioi'spiPl 1939.

Die schöne Gewohnheit, zur Feier des 1.

August ein kleines Festspiel darzubieten, wurde
vom Bernischen Bundesfeierkomitee auch für
dieses Jahr beibehalten. Die kommende Bun-

„Miinsinger"
alkoholfreier und vergorener

OBSTSAFT
Reiner^Sauergrauechsaft aus der
modernsten Süssmosterei
liefert in bester Qualität die

MOSTEREI MÜNSINGEN
Telephon 810 31

Bitte Preisliste verlangen

Kiirjüaal Bern
rz#IÄr.r//VZ>

Cnrosse Bsimcrcliillu

Buiulcsfcfcr

Ifefllidje pltiinflerftmle auf dem herrlichen
Münsterplatz in Bern

r«„Der faufiler Unterer Hieben jfratr
Ein mittelalterliches Legendenspiel.

Lutger Zeigen Tanzkantate alter Volkslieder

Daher die letzten Auflührungen für Gaukler 5. 8. 12. August
Reigen 10. August, je 20.30 Uhr, nicht versäumen!

Auskunft, Prospekte u. Vorverkauf der Karten zu Fr. 1.15, 2.30, 3.45,
4.60, 5.80, inkl. Steuer im Offiz. Verkehrsbureau, Bundesgasse 18.

Tel. 2 39 51, und bei Müller & Schade, Theaterplatz 6, Tel. 2 73 33,
Schulpflichtige gemessen halbe Preise.

ôir. zo Me VernerMche Kern, 2y. ^uli

kin killtt tür keirnâtlicke ^rt un6 kannst

Lrscheint jeden 8amstag. Redaktion: halkenplatz 14,
1. 8tock. — Verantwortlich kür den Inhalt: Dr. Hans
8trakm. — Verlag und lkdministration: Paul Daupì,
halkenplatz 14, 1. 8tock. — Druck' lordi à Lo.,
Lelp. — hinzclnummer: 40 Rappen. 2Kbonnementspreizs:
jährlich kr. 12.- (áuslandHr. 18.-), kalbjälirl. Hr. 6.2z,
vierteljäkrl. h r. z.25. probeabonnsment z iVlonatc hr. z.-.
Kdonnenien-Unfsllverzivlierunx (bei à Allgemeinen Versi-
cherungs-Tkktiengesellsckakt in Lern): lV: Erwachsenen-
Versicherung (i pcrsonl. Hr. Z500.- bei Dodeskall; ?r.
Zooo.- bei bleibender Invalidität; Hr. 2.- Daggeld kür
vorübergehende /Irbcitsunkäkigkeit von 8 'lagen nach dein
Dnkall an, längstens während azDagen pro Unfall. —

L: hrwacksenen-Versicherung Für 2 Personen, pro Person
wie oben. L: Klnderversickerung (Versickcrungssurninen
pro Kindl Hr. 1000.- kür den hall des Dodesz
Hr. 5000.- kür den hall bleibender Invalidität; Hr. 2.-
'Haggeld kür Ileilungskosten vorn ersten Dag nach dern
Ilnkall an, längstens während ivoDagen pro Ilnkall. —
Kombination I pers. 2 pers. 1 Kind 2 Kinder z Kinder 4. u. IN.

i^sakr: Hr. 18.— 21.— 16.40 20.— 2Z.20 26.40
Vs^sakr: Hr. 9.— 10.50 8.20 10.— 11.60 iz.20
VtZadr: Hr. 4.50 5.25 4.10 5.— 5.80 6.60
Kombinationen kür mehrers Personen auk Wunsch.
— Inserstenpscht: 8chwci?.er Annoncen V-IL, Lern. —

>t»18îìîll.
/« r/sr bei schönem Wetter

im Larà, täglich Des- und ükkendkon/ertc
des grossen 8ommerorckesters unter der Lei-
tung von Kapellmeister h»ge« /kttösr. Vlitwir-
kend: I.aszlo Lsabazr, Dsnor (bis 1. August).

2Vb 2. rVu-gust nachmittags und abends Kon-
xerìe âe8 ìiu-
ter Leitung von Kapellmeister los. 8ebö, un-
ter IVlitwirkung von Ilona Kardos, Operetten-
l^rimadorma. und Iìevue8î!ìr.

In allen Konzerten (ausgenommen 8onntag
nachmittags) Danz-Hinlagen. à 8onntag-Vor-
Mittagen hrükkonzerte der Kapelle 1'aul I!r-
liacli.

Dâc/>g in der Kristallgrotte, bei schönem
Wetter im Derrassen-Dancing, allabendlich ab
20.Z0 Ilhr bis 24 Ilhr (Vlittwoch bis 2 Ilhr,
8amstag bis z Ilhr morgens), 8onntag auch
nachmittags. Kapelle Paul Ilrback.

/n 8uM8taA) 29.
^uli aì)encl8 Fà/e/' verkünden mit ei-
nem internationalen Drachtenkest anlässlich des

zi. hsperanto-Weltkongresses 19Z9 in Lern,
hestkonzgrt, vielseitige Unterhaltung, gemütli-
eher Lkilbibetrieb. Vorkülirungen von lodler-
und Volkstanzgruppen, lklphornbläsern und
halmsnsehwingern. 4 Danzkapsllen, Druckten-
tragende verschiedener Kationen.

Dienstag 1. áugust. Doppel-
Konzert des grossen 8ommerorekesters und der
Kavallerie-Lereitermusik, Lern unter lVlitwir-
kung des lodlerklubs des llnterokkiziersvereins
der 8tadt Lern. Lei günstiger Witterung gros-
ses Lrillant-Heuerwerk.

^U88tpll»nz>vll

/« -Fer KlltisâaUe. Lis 15. lkugust: lVleisteat-
werke des lVlussums in Vlontpellier. Däg-
lick geökknet von 10—12, 14—18 llbr.
Donnerstag ausserdem von 20—22 lllir.

à 8onderausstellung 19Z9/40:
Kunst und Kunstgewerbs. Däglich geökknet
von 10—12 und 14—17 Ilhr. 8onntags bis
16 Ilhr. lVlontagmorgen geschlossen.

//» u) (5e8e^iàt1icl^e8 vom
8tricken und Klöppeln,
k) „Dapss" Dextilien aus den Leständcn des

ethnographischen lVluseums Lern,
c) Leschäktszubiläum der hirma II. ?u-
lauk, Lern.

Disr^arH Rer».' Kenhsiten im Vivarium.
h. l^mtkausgasse 7:

Llemäldeausstsllung và hrnst Krauser sen.
(22. luli bis 5. lkugust).

V«IîM8tîUtlINM» in Itvl N

8amstag, 29. duli, Leginn des Hsperanto-Welt-
Kongresses in Lern (bis 6. àgust).

8onntag, zo. lull, 20.zo, Vlünsterplatz: Der
(Zaukler unserer lieben hrau.

8anntag, zo. luli, vormittags 10.00 Ilhr im
(Zrossen Kasinosaal: hsierlicke hrökknung
des zi. Hzperanto-Weltkongresses.
15 Ilhr hsldgottesdienst auk dem Llurten.

IVlontag, zi. duli: hestaukkührung der Danz-
Kantate „hwiger Reigen".

Dienstag, 1. lkugust.: 18.15, ^9.15 und 20.15
Ilhr auk dem Vlünsterplatz: Lernisckss Bun-
deskvisrkestspiel: »Der 8ckwur auk dem
Rütli" aus bchillers „Dell". Leitung: Hans
Xvkkcler.

25-Iakrkeier der kdobilisation der sckweizc-
riscken lVrmee bei Weltkriegsausbruck.

Donnerstag, z.àg., 20.Z0: „hwiger Beigen".

,8am»tag, 5. lkug., 20.Z0: „Der Lîaukler unserer
lieben hrau".

linnàkàiûWpI liiîîii.

Die schöne (Zewohnkeit, zur heier des 1.

lkugust ein kleines hestspiel darzubieten, wurde
vom Lerniscben Lundeskeierkomitee auch kür
dieses dakr beibehalten. Die kommende Lun-

„Klünsinxer"
slkobollrolsr und vergorener

0K8I8»?7
l?s!nsr^8susrgrsuecbsslt aus der
modernsten Lüssmosterei
lislsrt in bester Qualität die

iviOsienki
lelepkon LllZZI
Litte Preisliste verlangen

lìlll ^îlill lît l l. Wiche Wnsterspiele auk dem herrlichen
Vlllnsterplatz in Lern

t"„Der Gaukler Unterer Tieben Frau'
hin mittelalterliches Legendenspiel.

GUlìlAer ü^ell^eu l'anzkanrare alter Volkslieder

Daher die lerzren Vutkübrungen kür Qaukler 5. 8. 12. August
Beigen io. August, je 20.zo Ilhr, nickt versäumen!

àskuntr, Prospekte u. Vorverkauk der Karren zu Hr. 1.15, 2.Z0, Z.45,
4.60, 5.80, inkl. 8reuer im OBiz, Verkekrsbureau, Lundesgasse 18.

pel. 2 zy 51, und bei ldüller à Zcbade, Lbeacerplarz 6, pel. 2 7z zz,
8cbulpilichtige gemessen kalbe preise.
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[¥ GARTE]Feine Küche. Täglich Konzerte. Alle Donnerstag-Nachmittag den beliebten Hausfrauen-

1
Tee

desfeier ist aber zugleich 25. Gedenktag an
die Mobilisation von 1914. Nachdem schon die
Laupenfeier ohne das bei solchen Gelegenheiten
in der Schweiz traditionelle Gemeinschaft»-
erlebnis einer grossen Festvorstellung vorüber-
ging, schien es gegeben, das dort Versäumte
durch eine mitreissende Wiedergabe von Friedr.
Schillers „Schwur auf dem Rütli" nachzuholen.
Die Rütliszene ist immer noch die machtvollste
Kundgebimg unseres Freiheitswillens und unse-
rer Bereitschaft das Schweizerhaus rein zu
halten. Um den Gefahren einer nur für diesen
einen Tag zusammengerufenen Spielerschar zu
entgehen, verpflichtete die Leitung die vorzüg-
liehen, in der ganzen Welt bekannten Teil-
spiele aus Interlaken zu einem Gastspiele. Da-
mit jedermann Gelegenheit hat, die Vorstel-
lungen zu besuchen, wurden die Aufführungen
auf den Münsterplatz verlegt. Die Eintritts-
preise betragen 50 Rappen und 1 Fr. für
Sitzplätze. Um vor allem auch der Jugend den
Besuch dieser Vorstellungen zu ermöglichen, ge-
niessen in der zweiten Vorstellung (19.15 Uhr)
Kinder in Begleitung Erwachsener freien Ein-
tritt. Vorverkauf der illustrierten Programme
bei Müller & Schade (beim Zeitglocken), in
der Bücherstube Salchli (an der Kramgasse)
und im Offiziellen Verkehrsbureau (Bundesgas-
se 18). H. N.

Der Grosse Preis der Schweiz für
Automobile

wird a//« Bisherige «éeriieZe«/

Seit auf der weltbekannten Rundstrecke
im Bremgartenwald bei Bern der Grosse Preis
der Schweiz für Automobile ausgefahren wird,
bekamen die gewaltigen Zuschauermassen all-
jährlich besten Automobilsport zu sehen. Man
kann sich kaum etwas Spannenderes vorstel-
len, als von den günstig gelegenen Tribünen
aus die verschiedenen Starte zu verfolgen. Im
Bestreben, den Rennbesuchern jedes Jahr ein
noch spannenderes Programm zu bieten, dürfte
der am 20. zum Austrag kommende
Landes-Grand Prix alles bisher Gebotene in
den Schatten stellen. Im Endlauf dieses viel-
versprechenden Automobilrennens werden dies-
mal neben den grossen Formelwagen auch die
Rennwagen bis 1500 ccm um einen möglichst
günstigen Platz im Klassement schwer kämp-
fen, der für diese äusserst verlockend ist,
umsomehr als für sie ein besonderer, recht
ansehnlicher Preisplan aufgestellt wurde. So

wirdi man auch im bisher oft monotonen Mit-
telfeld viele belebte und spannende Momente
erleben, und diese das ganze Rennen beherr-
herrschenden Angriffe auf eine bessere Posi-
tion werden diesem Grosskampftag ein ganz
besonderes Gepräge geben.

Einem Wunsche vieler Rennfahrer Rech-

nung tragend, ist eine Vermehrung der Trai-
ningsmöglichkeiten beschlossen worden. Das of-
fizielle Training beginnt also am Donnerstag
den 17. August, nachmittags und wird am

Freitag- und Samstagnachmittag (18. 11. 19.
August) fortgesetzt. Der 20. August wird ein
schwerer Kampftag sein!

Die Woche im Radio
Programm ooffz BeromÜMiZer.

SaffirZag, 29. Jwii. 10.30 Märsche. 10.50 Neues

10.55 Lieder für den 1. August. 11.25 AI-
lerlei von der Landi. 11.30 Ländler. 11.55
Wissen Sie schon? 12.00 Klavier. 12.40 Un-
terhaltungskonz. 13.10 Woche im Bundes-
haus. 13.30 Gesungene Walzer. 14.00 Ar-
beitsmarkt. 16.30 Märsche. 17.00 Unterhai-
tungskonz. 18.00 Vortrag. 18.30 Handorgel.
19.15 Handorgel. 19.40 Stadtmusik Ror-
schach. 20.40 Bunte Tessinerstunde in Zü-
rieh. 21.45 Ländlermusik. 22.10 Wieder e

mal Ländler. 22.30 Tanz.

So««Z«g, jo. JmZL 9.00 Blasmusik. 9.15 Brienzer
Rothorn. Reportage. 9.40 Choräle. 10.00
Chrisitkathol. Predigt. 10.40 Kammermusik,
ix.15 Autorenstunde. 12.00 Schweizer Kom-
ponisten. 12.40 Heitere Wiener Musik. —
13.30 e gwirbige Fläck im Bärn-
bißt. 13.50 Jetz wei mer eis jodele
14.05 Handorgel. 14.20 Langnouer Märit.
Plauderei. 14.45 Ländler. 17.00 Jugendka-
meraden. 17.30 Unterhaltungskonzert. 17.45
Schachfunk. 18.00 Bläsermusik. -— 18.40
//ocAwtfc/tfe« 19.15 Akust.
Wochenschau. 19.40 S7>orZègricÂZ. 19.52 Ra-
dioorchester. 20.30 Kaltwasser, Ein. hei-
teres Spiel. 22.10 Klavier.

MowZag, 2/. ./;</». 6.20 Franz. Walzer. 6.55
Bizet. 10.30 Musikal. Grüsse. 12.00 Kam-
mermusik. 12.40 Unterhaltungskonzert. —
16.30 Für die Frau. 17.00 Romantische
Musik. 18.00 Für die Kinder. 18.30 Ju-
goslawien. 19.00 Schallpl. 19.15 Aus dem
Leben der Frau. 19.40 Schallpl. 20.00 Car-
men, Festaufführung.

DZe«.5Zng, /. HugajZ. 6.20 Worte zum Tage.
6.25 Lieder. 6.55 Musik von Schoeck. —
10.30 Schallpl. 12.00 Jodel. 12.40 Märsche.
13.00 Vaterlandslieder. 13.15 Geschichtsdo-
kumente. 16.30 Aus alten Chroniken. 17.00
Unterhaltungsmusik. 18.05 JFiBÄeiriiMiLpieZ.
18.45 Aew YorF.- Sendung für Schwei-

zer. 19.15 Jodellieder. 19.40 Noch einmal:
Jodellieder. 20.00 Bundesfeierprogramm. —
20.10 Auslandskinder grüssen. 20.30 Ge-
meinschaftssendung ; Radio Bundesfeier. —
22.10 Konzert.

jiUiZZo/ocA, 2. .d«ga.sZ. 6.20 Wagner. 10.30
Gruyère, mon beau pays. 12.00 Radioorch.

12.40 Operetten. 16.30 Für die Frauen.
18.00 Für die Kleinen. 18.30 Helden des

Alltags. 18.35 Technik vom Tage. 18.50
Unterhaltungskonzert. 19.40 Unterhaltungs-
konzert. 20.20 Volkslieder. 20.4.5 Psowftfré

des 21.05 Märsche. 22.10 Hei-

terer Ausklang.

Mit Wasser löscht die Feuerwehr
Bier löscht den Brand von innen her.

Aus dem Sprüche-Wettbewerb
.des „Weltmeisters im Durstlöschen"

Do««ef.yZag, 5. ,4«g«.yZ. 6.20 Schallpl. 10.30
Morgen des Tonfilms. 12.00 Schallpl. 12.40
Kennen Sie die Platte? 16.30 Für die Kran-
ken. 17.00 Leichte Musik. 18.00 Junge
Mädchen erzählen. 18.10 Schallpl. 18.20
Griechenland. 19.00 Instrumentalsolisten. —
19.20 Aktuelles. 19.42 Handharmonika. —
20.25 Ein Spiel vom Schimpfen. 21.00 Or-
chesterkonzert aus Luzern.

FreiZag, 4:. _4»g«rZ. 6.20 Tessinermusik. 6.55
Puccini. 10.30 Morgenmusik. 12.00 Schall-
platten. 16.30 Frauenstunde. 17.00 Radioor-
ehester. 18.00 Kinderstunde. 18.35 Arbeits-
recht. 18.50 Ländler. 19.10 Unser Garten
im August-September. 19.42 Viertelstunde
der LA. 19.50 PorrewZray-PrKwZraZ. Hörr
folge. 20.50 Musikal. Lustspiel. 22.10 Aku-
stischer Schlummertrunk.

«SWrZag, 5. ^agwrZ. 6.30 Schallpl. 10.30 Nach
Ansage. 12.00 Volksliederschatz. 12.40 Un-
terhaltungskonzert. 13.15 Woche im Bundes-
haus. 13.30 Festl. Aufführungen in der
Schweiz. Eine kl. Orientierung. 13.45 Akust.
Wochenschau. 14.30 Musikal. Neuerschei-
nungen. 16,30 Schallpl. 16.45 Tour de Suis-
se. 17.00 Unterhaltungsmusik. 17.25 Gren-
chen: Tour de Suisse. 17.40 Siede: La Si-
garia. 18.00 Progr. n. Ansage. 19.00 Progr.
n. Ansage. 19.45 Tour de Suisse. 20.15
Schallpl. 20.30 Bunter Abend. 22.10 Blas-
musik. 22.40 Tanz.

Für Ihren
Biicherbedarf

empfiehlt sich Ihnen

Buchhandlung Raul Haupt
Bern, Falkenplatz 14

Man lebt nur einmal!
Machen Sie eine Parapack-Kur. Sie spült
die Schlacken aus dem Körper, vertreibt
Rheuma, Gicht, Ischias, Neuralgie; stei-
gert auf natürliche Weise das Wohl-
befinden.

Parapack-institut
und Inhalatorium

Martha Riesen, Bern
di'7>Z. KrzmFeBscAieesZer

Laupenstrasse 12 — Telephon 2 45 61

Verlangen Sie Prospekte

Die bequemen
Strub-

Vasano-
und Prothos-

Schuhe
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dsskeier ist aber xugleicb 2z. dedsnbtag an,
die Vlobilisation von 1914,. blacbdsm scbon die
Laupenkeier obns das bei solcben delsgsnbeiten
in 0er 8cbwei? traditionelle demeinsebakts-
erlsbnis einer grossen KsstvorsteLung vorüber-
Aing, scbien es gegeben, das ciort Versäumte
durcb eine mitreissende Wiedergabe von Kriedr.
8cbillers „8cbwur auk dem llütli" nacb^ubolen.
Oie Kütlis^ene ist immer noeb die macbtvollste
Kundgebung nnseres Kreibeitswillens nncl unse-
rer Lereitsebakt das 8cbweiserbaus rein ?.u

balten. Rm den dekabren einer nur kür diesen
einen Rag susawmengerukenen 8pielsrsebar 2U

entheben, verpklicbtete die Leitung <iis vor^üg-
lieben, in 0er ganzen Welt bekannten R'ell-
spiele ans Interlaben zu einem dastspisle. On-
mit jedermann delsgsnbeit bnt, die Vorstel-
lungen zu besncben, vvurtlen die l^ukkübrungen
nnk <ien blünsterplatz verlegt. Oie Kintritts-
preise betragen 50 Kappen nncl 1 Or. kür
8itzplätzs. lim vor allem ancb 0er lugend 0en
lZesneb 0ieser Vorstsllnngen zu ermöglicben, ge-
niessen in 0er Zweiten Vorstellung (19.15 libr)
Kinder in Lsgleitung Krwacksener kreien bin-
tritt. Vorverbauk 0er illustrierten programme
bei Vlüller à 8cba0e (beim èleitglocben), in
0er Lücberstube 8alcbli (an 0er Kramgasss)
un0 im Okkiziellen Verbekrsbureau (Lun0esgas-
so 18). kl. bl.
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8eit auk 0er weltbekannten Kundstreebe
im Lremgartenwald bei llern 0er drosss Kreis
0er 8cbweiz kür àutomobile ausgekabren wird,
bebamsn 0ie gewaltigen Ausebauermassen all-
zäbrlicb beste» Automobilsport M seben. lVlan
bann sieb bäum etwas 8pannen0eres vorstel-
len, als von 0en günstig gelegenen 'I'ribünen
aus 0ie vsrscbie0snen 8tarte M verkolgen. Im
Lestreben, 0en Kennbesucbern ze0es labr ein
noeb spannen0eres Lrogramm zu bieten, 0ürkte
0er am no. zuin àustrag bommen0e
Landes-drand Lrix alles bisber (Zebotene in
0en 8cbattsn stellen. Im Kndlauk 0ieses viel-
verspreeben0en àutomobilrennens wer0en 0ies-
mal neben den grossen Kormelwagen aucb 0ie
Kennwagen bis 1500 ecm um einen möglicbst
günstigen Klatü im Klassement sebwer bämp-
ken, 0er kür 0iese äusserst verloeben0 ist,
umsomebr als kür sie ein besonàerer, reebt
îUìLànliàer ?rei8p1an angestellt wurde. 80

wird man aneli im t>Ì8lier ott monotonen ^lit-
telke10 viele belebte un0 spanne»0e lVlomente
e^leden, und diese <las ^anxe R.ennen tielierr"
berrsebenàen àngrikke auk eine bessere Losi-
tion wer0en 0iesem drossbampktag ein ganz
besonderes depräge geben.

Oinem Wunsobe vieler Kennkabrer Kceb-

nung tragend, ist eine Vermebrung 0er 1'rai-
ningsmöglicbbeiten bescblossen wor0en. Oas ok-

kizielle Uraining beginnt also am Oonnerstag
0en 17. klugust, naekmittags un0 wir0 am

Kreitag- und 8amstagnacbmittag (18. u. 19.
àgust) kortgesstzt. Oer 20. àgust wir0 ein
scbwersr Kampktag sein!

Viv ^Voeliv im Itilllitt
Lrogrsmm vom /,-m-kesrsn^er Leromàster.

sp. lu/l. lo.zo lVlärscbe. 10.50 bleues

10.55 Lieder kür 0en 1. àgust. 11.25 à-
lerlei von 0«r Oan0i. 11.zo Oän0ler. 11.55
Wissen 8ie scbon? 12.00 Klavier. 12.40 Iln-
terbaltungsbonz. iz.10 Wocbe im Hundes-
baus. 15.50 desungsne Walzer. 14.00 à-
beitsmarbt. 16.zo lVlärscbe. 17.00 Rnterbal-
tungsbonz. 18.00 Vertrag. 18.zo Ilandorgel.
19.15 Ilandorgel. 19.40 8tadtmusib Kor-
sebaob. 20.40 Lunte Oessinerstunds in M-
rieb. 21.45 Ländlermusib. 22.10 Wieder e

mal Ländler. 22.zo Oanz.

8lo«»iag, Av. lvL. 9.00 Llasmusik. 9.1z Lrienzer
Kotborn. Ksportage. 9.40 Lboräle. 10.00
Lbristbatbol. Lredigt. 10.40 Kammermusik.
11.15 àtorsnstunde. 12.00 8cbweizer Kom-
ponisten. 12.40 Reiters Wiener lVlusib. —
I(Z.(ZO e AwirkiAC iru !lZürn-
biet, iz.zo là wei mer eis zödele
14.05 Randorgel. 14.20 Oangnouer lVlärlt.
Llauderei. 14.45 Ländler. 17.00 lugendba-
meraden. 17.50 llnterbaltungsbon2crt. 17.45
8ebaebkunb. 18.00 Lläsermusib. ^— 18.40

19.15
Wocbenscbau. 19.40 57>oriàeRâ. 19.52 Ka-
dioorcbester. 20.50 Kaltwasser, Kin bei-
teres 8piel. 22.10 Klavier.

ilko«5ag, ar. 6.20 Kraiw. WaRer. 6.5z
Li?.et. 10.zo Vlusibal. drüsse. 12.00 Kam-
mermusib. 12.40 Rntorbaltungsboirmrt. —
16.zo Kür die Krau. 17.00 Komantiscbe
lVlusib. 18.00 Kür die Kinder. 18.zo In-
goslawien. 19.00 8cballpl. 19.15 às dem
Leben der Krau. 19.40 8cballpl. 20.00 Lar-
men, Kestaukkübrung.

r. 6.20 Worte 211m 'Lage.
6.25 Lieder. 6.55 lVlusib von 8cboecb. —
10.zo 8cballpl. 12.00 lodel. 12.40 blärscbe.

iz.oo Vaterlandslieder, iz.iz desebicbtsdo-
bumente. 16.50 às alten Lbroniben. 17.00
Rnterbaltungsmusib. 18.05
18.45 Vor^/ 8endung kür 8cbwei-
2er. 19.15 lodellieder. 19.40 bloob einmal:
lodellieder. 20.00 Lundeskeierprogramm. —
20.10 àslandsbinder grüssen. 20.50 de-
meinscbaktssendung: Kadio Lundeskeier. —
22.10 Koncert.

M'àoc/î, s. 6.20 Wagner. 10.zo
dru^àre, mon beau pa^s. 12.00 Kadiooreb.

12.40 Operetten. i6.zo Kür die Krauen.
18.00 Kür die Kleinen. 18.50 Rclden des

TVlltags. 18.55 Oeoknib vom 'Lage. 18.50
IlnterbaltungsbonMrt. 19.40 Ilnterkaltungs-
iLOliTGi'ì. 20.2O Vol^slieàr. 20.4.5

à 21.05 lVlärsobe. 22.10 Rei-

ìerer àsblang.

I9IIt Wasser ISsokt die I-suorwoNr
Slor löset,« den Srand von Innen tier.

»us den, SprlloNo-Wettt-swart,
dos „Weltmeisters Im lZurstlüsobon"

Oo?i«eràg, 5. 6.20 8cballpl. 10.zo
lVlorgen des Oonkilws. 12.00 8eballpl. 12.40
Kennen 8ie die Llatts? 16.50 Kür die Kran-
ben. 17.00 Leicbtè Vlusib. 18.00 lungs
lVlädcben ei'2äblen. 18.10 8cballpl. 18.20
drieebenland. 19.00 Instrumentalsolisten. .—

19.20 vVbtuelles. 19.42 Randbarmoniba. —
20.25 8piel vom 8cbimpken. 21.00 Or-
cbezterbon2ert aus Lu?.ern.

Kreàg, 4:. 6.20 Oessinermusib. 6.5z
Luceini. 10.zo lVlorgenmusib. 12.00 8cball-
platten. 16.zo Krauenstunde. 17.00 Kadioor-
cbestsr. 18.00 Kinderstunde. 18.55 àbeits-
reebt. 18.50 Ländler. 19.10 Unser darten
im àgust-8eptember. 19.42 Viertelstunde
der Là. 19.50 KorrevàA^-Krvvà»/. Ilör-
kolgs. 20.50 Vlusibal. Lustspiel. 22.10 àbu-
stiscber 8cblummertrunb.

âlamàg, 5. 6.Z0 8cballpl. lo.zo blaeb
ànsage. 12.00 Volbsliederscbà. 12.40 Rn-
terbaltungsbomert. iz.15 Wocbe im Lundes-
baus. iz.zo Kestl. àukkûbrungen in der
8cbweis. Kine bl. Orientierung, iz.45 àbust.
Wocbenscbau. 14.Z0 lVlusibal. bleuerscbei-
nungen. 16.zo 8cbaIIpl. i<>.45 laur dc 8uis-
se. 17.00 Rnterbaltungsmusib. 17.25 dren-
eben: lour de 8uisss. 17.40 8iede: La 8i-

18.00 ?^o^r. n. ^.usuAe. 19.00 l^o^r.
n. ànsage. 19.45 'Lour de 8uisss. 20.15
8cballpl. 20.zo Lunter àbend. 22.10 Llas-
musib. 22.40 'lanx.
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lülan ledt nur smmsl!
lVlacben 8ie eine Larapacb-Kur. 8ie spült
die 8cklacben aus dem Körper, vertreibt
Kbeuma, diebt, Isebias, bleuralgie; stei-
gsrt auk natürliebe Weise das Wobl-
bekinden.

k^si'spsek-Institut
uncl Inlislàl-ium

IVIsi'II's I?î»svn, Lsm

Laupenstrasss 12 — 'Lelepbon 2 45 61

Verlangen 8ie Lrospebtc

Oie beczuemen

8trui>-
Vasano»

und Krotbos-
Lckuk«
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